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Unsere WSV-Jahreszeitung mit den Berichten aller Sportarten und Veranstaltungen erscheint heuer bereits zum 15. Mal in
Folge. Aus diesem Anlass habe ich mich dazu entschlossen, der Zeitung ein neues und modernes Design zu geben.
Ein besonderer Dank gilt Silvia Knaus, die unsere WSV-Zeitung bis zum vergangenen Jahr mit viel Engagement gestaltet hat.
Aus beruflichen und privaten Gründen kann sie diese Aufgabe leider nicht mehr weiterführen.

Mit der neuen Ausgabe möchte ich den bisherigen Weg in Grafik und Gestaltung weiterführen und gleichzeitig neue Akzente
setzen. Bedanken möchte ich mich bei allen, die mit ihren Beiträgen und ihrem Einsatz zum Gelingen dieser Zeitung
beigetragen haben – besonders bei Andrea Hammerer und Gudrun Fischbacher für die Recherche sowie Sissi Lyons, die die
Zeitung stets sorgfältig korrekturliest. Ebenso gilt ein großes Danke allen Trainern, die fleißig Berichte und Bilder beisteuern,
sowie allen Fotografen, die im Impressum angeführt sind. Ohne diese Unterstützung wäre eine Vereinszeitung mit mittlerweile
über 50 Seiten gar nicht möglich. Für unseren Verein ist diese Zeitung nicht nur eine aktuelle Information für Mitglieder und
Freunde, sondern auch eine wertvolle Chronik für die Zukunft. 
Alle WSV Zeitungen der vergangenen Jahre findet ihr auch online unter www.ramsausport.com

Redakteur
Hans-Peter Steiner

Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder des WSV Ramsau am Dachstein!

Mit aktuell 1.338 Mitgliedern zählt der WSV Ramsau auch im Jahr 2026 zu den größten
Wintersportvereinen der Steiermark. Damit liegen wir nur knapp hinter dem WSV Schladming
mit 1.407 Mitgliedern. Auf Rang drei folgt der Skiclub Lorenzen/Trieben mit 532 Mitgliedern.

Sportlich ist der WSV Ramsau derzeit jedoch die Nummer 1 in Österreich. Mit mittlerweile 
24 Kadersportlern in sechs verschiedenen Disziplinen befindet sich unser Verein im wahrsten
Sinne des Wortes im Höhenflug. Dieser Erfolg zeigt eindrucksvoll, wie wertvoll die jahrelange
und konstante Nachwuchsarbeit in unserem Verein ist. Ein großes Dankeschön gilt daher allen
Trainern, Betreuern und Eltern, die diesen sportlichen Weg seit vielen Jahren mittragen und
unterstützen.

IMPRESSUM: Für den Inhalt und grafische Gestaltung verantwortlich: Hans-Peter Steiner, WSV Ramsau. Redaktion: Vorstand WSV Ramsau, Trainerteam
WSV, Gudrun Fischbacher, Andrea Hammerer, Sissi Lyons. Fotos: Hans Simonlehner, Hans-Peter Steiner, Trainer WSV Ramsau, Photo Austria, GEPA Pictures,
Mario Curti, Herbert Raffalt, Michael Simonlehner, Annika Rastbüch. Wir möchten darauf hinweisen, dass aus Gründen der leichteren Lesbarkeit auf die
gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich und weiblich verzichtet wird. Sämtliche Ausführungen gelten natürlich gleichermaßen für beide
Geschlechter. 

WSV Ramsau im Höhenflug
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Leider erhält das Ehrenamt in unserer Gesellschaft oft nicht jene Wertschätzung, die es eigentlich verdient. Dabei ist
ehrenamtliches Engagement weit mehr als freiwillige Arbeit in der Freizeit. Es ist ein unverzichtbarer Beitrag für unsere
gesamte Gesellschaft. Ehrenamt stärkt den Zusammenhalt, fördert Gesundheit und Bewegung, unterstützt Integration und
soziale Kontakte und vermittelt wichtige Werte wie Respekt, Verantwortung und Teamgeist. Gerade im Sportverein lernen
Kinder und Jugendliche nicht nur sportliche Fähigkeiten, sondern auch Fairness, Disziplin, Gemeinschaft und gegenseitige
Unterstützung - eben Werte, die weit über den Sport hinaus Bedeutung haben. Im Sport zu sparen, bedeutet Leistung,
Gesundheit und langfristigen Erfolg zu gefährden.

Unser Verein lebt von Menschen, die ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Energie mit Herzblut einbringen. Ob Trainerinnen und
Trainer, Funktionärinnen und Funktionäre, Eltern, Helferinnen und Helfer oder langjährige Mitglieder, sie alle tragen dazu
bei, dass unser Vereinsleben funktioniert und sich stetig weiterentwickelt. Dieses Engagement ist keine
Selbstverständlichkeit und kann nicht genug wertgeschätzt werden.

Ein besonderes Anliegen ist uns unser Nachwuchs. Kinder und Jugendliche sind die Zukunft unseres Vereins. Ihnen
möchten wir nicht nur sportliche Möglichkeiten bieten, sondern auch Perspektiven, Freundschaften und ein starkes Gefühl
der Zugehörigkeit vermitteln. Unser Ziel ist es, junge Menschen zu fördern, Talente zu entwickeln und ihnen Werte
mitzugeben, die sie ihr Leben lang begleiten.
Wir können stolz auf unseren Verein sein, auf das, was bereits geschaffen wurde und auf das, was wir gemeinsam noch
erreichen werden. 

Abschließend gilt mein Dank meinem Vorstand im WSV, allen Trainer:innen und den Eltern für ihre Mitarbeit, besonders
Andrea und Gudrun im Sportbüro, den Ramsauer Verkehrsbetrieben und der Rittisbergbahn für ihre großartige
Unterstützung und die perfekte Aufbereitung unserer Sportstätten, sowie allen Gönnern und Förderern.

Euer Luis Stadlober
WSV Obmann

Liebe WSV Familie,

Die bemerkenswerte Erfolgsgeschichte unseres Wintersportvereins setzt sich auch in
diesem Jahr eindrucksvoll fort. Kaum zu glauben, dass der Rekordwert des Vorjahres mit
22 Athlet:innen in den ÖSV-Kadern heuer sogar auf 24 gesteigert werden konnte. Diese
außergewöhnliche Entwicklung ist einzigartig in der österreichischen Skigeschichte und
bringt unserem Verein großen Respekt und hohe Anerkennung auch von vielen
renommierten Skiklubs.

Darauf können wir alle mit Recht sehr stolz sein. Mein herzlicher Glückwunsch gilt allen
Athlet:innen zu ihren großartigen Erfolgen und ihrem engagierten Einsatz.
Ein Sportverein ist aber weit mehr als nur ein Ort für Training und Wettkämpfe. Er ist
Gemeinschaft, Zusammenhalt und ein Platz, an dem Menschen aller Generationen
miteinander wachsen.

Vorstand WSV Ramsau bis 2026
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J H  2 0 2 5

Mitte Oktober 2025 fand im Ramsau Dachstein Zentrum die Jahreshauptversammlung des erfolgreichsten
Wintersportvereins Österreichs statt. Viele Mitglieder waren anwesend und lauschten gespannt den aktuellen
Berichte von Obmann Alois Stadlober und den Trainern an.
Natürlich durften auch die Geburtstagsjubilare nicht fehlen – sie wurden im Rahmen der Versammlung mit
einem kleinen Präsent geehrt. Nach dem offiziellen Teil ließ man den Abend noch gemütlich ausklingen.

Jahreshauptversammlung Wintersportverein Ramsau am Dachstein 

18.Oktober 2025 Dachstein Zentrum

Wolfgang Mitter, Helmut Schrempf, Herbert Egger

HP Steiner, Kassierprüfer Herbert Walcher, Alois Stadlober Obleute der Nachbarvereine Haus, Pichl, Schladming

Jährliche Ehrung der runden Geburtstage im WSV Ramsau am Dachstein

Berichte WSV Ramsau / Michi Perner Alpin
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S P O R T L E R

Eine überaus erfolgreiche Saison – und
der WSV Ramsau zählt auch 2025 wieder
zu den sportlich herausragendsten
Wintersportvereinen Österreichs. 
Insgesamt 22 ÖSV Kadersportler:innen
standen schon nach der Saison 2024/25 in
unseren Reihen – ein Beweis für die
hervorragende Nachwuchsarbeit und das
große Engagement im Verein.

So viele Spitzensportler in einem einzigen
Verein – das wird es in Österreich wohl so
schnell nicht wieder geben! Wir können
wirklich stolz auf unsere Athletinnen und
Athleten in sieben verschiedenen
Wintersportsparten sein. 

Im Rahmen der diesjährigen
Sportlerehrung 2025, die bei strahlendem
Sonnenschein im Naturhotel Lärchenhof
stattfand, wurden alle erfolgreichen
Sportler:innen – von den Kinderklassen
bis zu den Leistungsträger:innen – für ihre
herausragenden Leistungen geehrt. Auch
unsere freiwilligen Trainer:innen in den
jeweiligen Sparten wurden für ihren
unermüdlichen Einsatz gewürdigt.

Der WSV Ramsau am Dachstein ehrte seine erfolgreichen
Sportler:innen im Naturhotel Lärchenhof

Nach den Ansprachen der Ehrengäste
erfolgte die feierliche Ehrung in den
verschiedenen Altersgruppen. Die
Ausgezeichneten durften sich über
WSV-Laufsocken und Gutscheine von
Sport Ski Willy freuen. 

Zudem wurden alle Sportler von den
Gastgebern, der Familie Walcher,
herzlich zu Speis und Trank eingeladen.
Ein großes Dankeschön gilt auch
Herbert Raffalt, der uns das gesamte
Bildmaterial der Sportlerehrung
freundlicherweise gesponsert hat.

15.Juni 2025 Naturhotel Lärchenhof
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E H R U N G  2 0 2 5
15.Juni 2025 Naturhotel Lärchenhof

A-Kader Team B-Kader Team C-Kader Team

v.l. Alois Statlober, Tamara Steiner, 
Julian Tritscher, Paul Walcher 

v.l. Luis Tritscher, Fabian Bachler, Kilian Retten-
steiner, Leonie Pitzer, Lukas Mühlbacher, 
Jonas Fischbacher, Hannes Steiner  

v.l. Georgii Ermolov, Marta Majetny, Magdalena 
u. Katharina Engelhardt, Anna-Maria Schrempf  

Nationalmanschaft

v.l. Mika Vermeulen, Franz Josef Rehrl,
Nils Oberauer

Trainer Team im WSV Ramsau
v.l. hinten: Günther Hammerer, Ladislav 
Svanda, Bernhard Stocker, Thomas 
Tritscher, Hans-Peter Steiner
v.l. vorne: Alois Stadlober, Volker Pichler, 
Hansi Royer, Robert Winkler, Roland 
Bachler, Michael Perner 

Alle Nachwuchssportler wurden auch für 
ihre Leistungen geehrt.

Viele Besucher bei der Ehrung 2025

Sepp Reich wurde auch für seinen 
unermüdlichen Einsatz geehrt.
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F I S  W E L C T U P

Der Weltcup der Kombinierer in Ramsau
am Dachstein hat auch im Dezember
2025 wieder eindrucksvoll gezeigt, warum
die Region seit Jahrzehnten zu den
wichtigsten Schauplätzen der Nordischen
Kombination zählt. Vor der
beeindruckenden Kulisse des Dachsteins
erlebten Fans zwei Tage voller
hochklassigen Wintersports und
spannender Entscheidungen.
Am 19. und 20. Dezember verwandelte
sich das Langlaufstadion Ramsau erneut
in eine Bühne für die besten nordischen
Allrounder der Welt. 

Das war die Nordische Kombination 2025
in Ramsau am Dachstein

Mit vier Einzelentscheidungen, freiem
Eintritt und einer besonderen
Atmosphäre wurde das Wochenende zu
einem sportlichen Highlight, das einmal
mehr die große Tradition und die
steirische Gastfreundschaft in Ramsau
am Dachstein spürbar machte.

Mit Franz Josef Rehrl und Paul Walcher
waren auch zwei Lokalmatadoren am
Start. FJ Rehrl mit Rang 14 und 22 
Paul Walcher mit Rang 29 und 23

Freitag, 19. Dezember 2025
Gundersen HS98

Ergebnisse der Herren:
    1. Thomas Rettenegger
    2. Jens Luraas Oftebro
    3. Stefan Rettenegger

Ergebnisse der Damen:
    1. Ida Marie Hagen
    2. Brabec Alexa
    3. Minja Korhonen

Samstag, 20. Dezember 2025
Gundersen Normal Hill

Ergebnisse der Herren:
    1. Vinzenz Geiger
    2. Jens Luraas Oftebro
    3. Johannes Lamparter

Ergebnisse der Damen:
    1. Ida Marie Hagen
    2. Brabec Alexa
    3. Nathalie Armbruster

18.-20.Dezember 2025 WM-Langlaufstadion

Ergebnisse 2025

Paul Walcher
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R A M S A U  2 0 2 5
18.-20. Dezember 2025 Ramsau am Dachstein

Kombinierer Paul Walcher Alois u. Roswitha Stadlober mit Bürgermeister 
Hannes Uttinger

Zielsprint Vinzenz Geiger GER und Jens
Luraas Oftebro NOR
 

Damensiegerin Ida Marie Hagen NOR 
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Impressionen FIS Weltcup 2025

Dachsteinhoheit Marie und Lamparter Sebastian und Hermann

Siegerehrung Damen mit Ramsauer Hoheiten Gerald hat alles im Blick

Helfried und Michi  Streckenchefs Leu Materialchef im LL Vorbereitung Siegerehrung

Fam. Scholz im 3er Pack Richard, Gerdraud und Inge Damenrennen 2025

Sprungschanze Ramsau
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Impressionen FIS Weltcup 2025

Hans-Peter und Gerhard FJ Rehrl

FJ RehrlRamsau Stadion Dezember 2025

Mitarbeiter Ramsauer Verkehrsbetriebe Hermann Kirchgasser Stadionchef Bürgermeister H.Uttinger & A. Meissnitzer

FJ Rehrl  beim Heimweltcup

RAD.ERLEBNIS – ISARRADWEG
07. – 10. September 2026
Wunderschöne Radreise vom Isarursprung bei Scharnitz bis Deggendorf
mehr Infos unter www.hubner-reisen.at   Tel: +43 (0) 3687 81227



W S V - V E R E I N S

Der erfolgreichste Wintersportverein
Österreichs ermittelte auch im März
2026 seine Vereinsmeisterinnen und
Vereinsmeister in den Disziplinen
Langlauf, Alpin und Tourenski.

Diese traditionsreiche Veranstaltung
zählt Jahr für Jahr zu den Höhepunkten
im Vereinsleben und erfreut sich großer
Beliebtheit. Zahlreiche Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sowie viele Zuschauer
genossen die Bewerbe bei besten
Wetterbedingungen.

Mit der abschließenden Verlosung   am
Rittisberg fand die gelungene
Veranstaltung einen
spannenden/unterhaltsamen/würdigen
Ausklang. Der dabei erzielte Vereinserlös
kommt direkt der Kinder- und
Jugendarbeit zugute.

Vereinsmeisterschaften 2026, Langlauf, Alpin und Skitouren

8.März 2026 WM-Langlaufstation

Vereinsmeister:inn, Marie Schrempf &
Maximilian Urain

Vereinsmeister:in, Skitouren
Ajaka Ueda & Nils Oberauer 12



Damensiegerehrung Vereinslauf 2026

Kindersiegerehrung 2026

Roland Bachler

Gute Stimmung

Babyklasse Mädls

M E I S T E R S C H A F T E N
22.März 2026 Rittisberg

Alois und Gerlinde Man and Women of the Day

Babyklasse Mädls

Vereinsmeister:in, Tabea Schwaiger & Jürgen
Kandlbauer

Kindervereinsmeister 2026
Paula Simonlehner & Leon PernerAlle Fotos VM: Hans Simonlehner

Familienwertung:  
1. Fam. Kandlbauer, 2. Fam. Winkler, 3. Fam.Royer  
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1971 Sigrid Landl Herbert Walcher nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1972 Ulli Wieser Manfred Royer nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1973 Gerlinde Hubner Walter Walcher nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1974 Gerlinde Hubner Walter Walcher Birgit Schrempf Richard Lackner

1975 Gerlinde Hubner Walter Walcher Anneliese Wieser Richard Lackner

1976 Gerlinde Hubner Walter Walcher Elisabeth Simonlehner Helfried Stiegler

1977 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Heidi Schrempf Richard Lackner

1978 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Gertraud Engelhardt Richard Lackner

1979 Gerlinde Hubner Manfred Royer Heidi Schrempf Richard Lackner

1980 Gerlinde Hubner Manfred Royer Gertraud Engelhardt Helmut Berger

1981 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Gertraud Engelhardt Helmut Berger

1982 Gerlinde Hubner Michael Wolff Heidi Schrempf Robert Tritscher

1983 Evelyn Knaus Karl Wieser Ursula Berger Gerhard Drosg

1984 Elfriede Perner Albert Prugger jun. Doris Höflehner Gerhard Drosg

1985 Elfriede Perner Karl Wieser Ulrike Berger Karl Wieser

1986 Elfriede Perner Max Lettmayer Doris Höflehner Karl Wieser

1987 Sonja Bachler Bernd Simonlehner Doris Höflehner Achim Walcher

1988 Alexandra Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Achim Walcher

1989 Alexandra Bachler Karl Wieser Gabi Walcher Achim Walcher

1990 Alexandra Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Wolfgang Perner

1991 Sonja Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Achim Walcher

1992 Alexandra Bachler Christian Simonlehner Brigitte Simonlehner Reinhold Walcher

1993 Alexandra Bachler Heinz Pitzer Gabi Walcher Achim Walcher

1994 Alexandra Bachler Heinz Pitzer nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1995 Alexandra Bachler Christian Höflehner Dorien Hoogwerf Gerhard Tritscher

1996 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner Waltraud Kanzian Gerhard Tritscher

1997 Michaela Landl Willi Zechner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1998 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner Christine Steinberger Achim Walcher

1999 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

2000 Sonja Bachler Roli Bachler + Heinz Pitzer Romana Schrempf Sepp Tritscher

2001 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

2002 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner Maria Kirchgasser Gerhard Tritscher

2003 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Achim Walcher

Alpin-Damen Alpin-Herren LL-Damen LL-Herren

Liste der Vereinsmeister des WSV seit 1971
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2004 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Peter Landl

2005 Sabrina Zechner Roland Bachler Maria Kirchgasser Alexander Kanzian

2006 Jessica Binder Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Alexander Kanzian

2007 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Peter Landl

2008 Sabrina Zechner Roland Bachler Sandra Stiegler Alexander Kanzian

2009 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Fabienne Hartweger Sergei Rozhkov

2010 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Niklas Liederer

2011 Sarah Lichtenegger Hansi Royer Maria Theurl Walcher Lukas Weitgasser

2012 Sonja Bachler Jürgen Kandlbauer Maria Theurl Walcher Niklas Liederer

2013 Sonja Bachler Florian Perner Maria Theurl Walcher Alois Stadlober

2014 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Maria Theurl Walcher Niklas Liederer

2015 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Tamara Steiner Franz Josef Rehrl

2016 Selina Stecher Florian Perner Witta Walcher Moran Vermeulen

2017 Valentina Hartweger Hans-Peter Steiner Witta Walcher Georg Malle

2018 Selina Stecher Luis Tritscher Witta Walcher Achim Walcher

2019 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Anna Marie Schrempf Mika Vermeulen

2020 Covid ausgefallen Covid ausgefallen Covid ausgefallen Covid ausgefallen

2021 Covid ausgefallen Covid ausgefallen Covid ausgefallen Covid ausgefallen

2022 Tina Hebrank Fabian Bachler Marta Majetny Mario Schlögel

2023 Mariella Bachler Fabian Bachler Marta Majetny Maximilian Urain

2024 Schneemangel abgesagt Schneemangel abgesagt Schneemangel abgesagt Schneemangel abgesagt

2025 Lena Bachler Fabian Bachler Magdalena Engelhardt Jakub Bouska

2026 Tabea Schwaiger Jürgen Kandlbauer Marie Schrempf Maximilian Urain

2024 Lydia Prugger Nils Oberauer

2025 Traudi Steiner Christian Hoffmann

2026 Ajaka Ueda Nils Oberauer

Alpin-Damen Alpin-Herren LL-Damen LL-Herren

Skitourengehen
Damen Herren

Liste der Vereinsmeister des WSV seit 1971
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2003 Gerlinde Stiegler Hans-Peter Steiner

2004 Sandra Stiegler Alois Stadlober

2005 Maria Kirchgasser Alexander Kanzian

2006 Michaela Landl Alexander Kanzian

2007 Michaela Landl Hans-Peter Steiner

2008 Michaela Landl Alexander Kanzian

2009 Sonja Bachler Alexander Kanzian

2010 Michaela Landl Alexander Kanzian

2011 Michaela Landl Hans-Peter Steiner

2012 Michaela Landl Alexander Kanzian

2013 Maria Theurl Walcher Alexander Kanzian

2014 Michaela Landl Alexander Kanzian

2015 Kumiko Grossegger Christoph Penatzer

2016 Maria Theurl Walcher Achim Walcher

2017 Witta Walcher Daniel Bauer

2018 Witta Walcher Daniel Bauer

2019 Selina Reiter Daniel Bauer

1994 Michaela Landl Reinhold Bachler

1995 Michaela Landl Andreas Mitter

1996 Sandra Stiegler Simon Gerhardter

1997 Michaela Steiner Simon Gerhardter

2011 Melanie Rettenwender Paul Tritscher

2012 Selina Reiter Christoph Penatzer

2013 Lea Lichtenegger Patrick Pitzer

2014 Julia Perner + Gloria Lyons Paul Tritscher

2015 Hannah Tritscher Roland Stocker

2016 Julia Perner Luis Tritscher

2017 nicht durchgeführt nicht durchgeführt

2018 Marie Tritscher Kenji Grossegger

2019 Melina Winkler Kenji Grossegger

Damen Herren

Liste der Vereinsmeister des WSV
Kombination Alpin & Langlauf

Schneekönig (Kinder/Schüler)

WSV Mitglieder international 
im Einsatz im Spitzensport

Roswitha Stadlober 
ÖSV Präsidentin

Alois Stadlober 
ÖSV Sportlicher Leiter Langlauf

Christian Mitter 
ÖSV Sportlicher Leiter Alpin

Reinhard Neuner 
ÖSV Service Nordische Kombination

Elias Tritscher 
ÖSV Service Nord. Kombination

Sepp Buchner 
DSV Sportlicher Leiter NK & SPL

Michael Bonfert 
DSV Cheftrainer Langlauf

Lucas Pitzer
Racing Manager Salomon Österreich

Daniel Böhm
Sportdirektor Int. Biathlon IBU

Daniel Wieser 
SPL-Trainer Eisenerz

Alexander Apolt 
Skiakademie Schladming Biathlon

Günther Wimmer 
Skiakademie Schladming Langlauf

Volker Pichler 
Ski NMS Schladming Nordisch

Achim Walcher 
Skiakademie Schladming Biathlon

Jürgen Kandlbauer 
Skiakademie Schladming Alpin

Stefan Schrittwieser 
ÖSV Nachwuchs Ski Alpin

Samuel Bauregger 
ÖSV Service NK

Andreas Angerer
Koordinator Weltcup Damen Firma Salomon

Andreas Mitter 
DSV Cheftrainer Sprunglauf 

Gerhard Urain 
Rennsport Fischer Ski Nordisch

Christian Höflehner 
Rennsport Atomic Ski Alpin

Willi Zechner 
Damen Steirischer Skiverband

Peter Landl 
Rennsport Atomic Langlauf

Michael Grossegger 
Rennsport Fischer Biathlon 

Willi Engelhardt 
Rennservice Salomon Nordisch

Kevin Plessnitzer 
Rennsport Atomic Langlauf

Paul Tritscher 
Schuhservice Atomic

Wird seit 2021 wegen zu wenig Starter nicht mehr durchgeführt



Sirk Julius
Eisl Petra
Wolf Astrid
Tritscher Karl
Lercher Gernot
Rosegger Jörg
Perner Thomas
Perhab Helga
Bernhard Claus
Pickl Richard
Drosg Gerhard
Timothy Becky
Knauss Raimund
Pichler Volker
Schlögel Sandra
Laubichler Erika
Tritscher Waltraud
Zoller Ernst Peter
Simonlehner Reinhard
Kirchgasser Hermann
Langsteiner Richard
Walcher-Theurl Maria

60 Jahre
Nahrgang Roman
Liederer Anton
Habersatter Sibylle
Engelhardt Gertraud
Tritscher Johann
Reiter Elfriede
Seebacher Hans
Scholz Katharina
Pitzer Johanna
Walcher Willi
Seebacher Maria
Stocker Johann
Schiefer Adam

70 Jahre

75 Jahre
Bachler Ilse
Sieder Inge
Mitter Barbara
Tritscher Ingrid
Lackner Richard
Reiter Erhard
Zeitlhofer Paul
Vallant Albert
Tritscher Hans

Glaser Paula
Prugger Matthias
Wagner Wolfgang
Tritscher Josef
Gschnait Dr. Irene
Stögermayer Fridolin
Simonlehner Elisabeth

80 Jahre

85 Jahre
Straub Marinus
Wessiak Walther
Tasotti Michaela
Tritscher Franz

WIR GRATULIEREN!

Besonders stolz sind wir auf:      
unser jüngstes Mitglied 

Knaus Matthäus 7 Monate
unser ältestes Mitglied 

Stadlober sen. Alois 89 Jahre
und genau 1337 Mitglieder
liegen dazwischen.

Wirb ein Mitglied für den WSV Ramsau oder werde
selbst Mitglied und erhalte ein kleines Geschenk.

Mitgliedsbeiträge Saison 2026/27

Kinder bis 14 Jahre (JG 2012 und jünger) mit Familienmitgliedschaft             
Kinder bis 14 Jahre (JG 2012 und jünger) ohne Familienmitgliedschaft         
Jugendliche ab 15 Jahre (JG 2011 - 2009)                                                                    
Erwachsene (ab JG 2008)                                                                                                
Familienmitgliedschaft (2 Erwachsene und Kinder bis JG 2012)                        

€  0,00
€ 25,00
€ 25,00
€ 36,00
€ 80,00   

Ihre Vorteile als WSV Ramsau & ÖSV-Mitglied
Sportliche und gesellschaftliche Clubveranstaltungen werden geboten, wie Vereinsmeisterschaften, 

       Ausflüge und dergleichen.
Talentierte Kinder, Schüler und Jugendliche erhalten eine sportliche Ausbildung und 

        geeignete Trainingsmöglichkeiten und Förderungen.

ÖSV-Mitgliederversicherung: ist eine kollektive Unfall-, Rechtsschutz- und Haftpflichtversicherung, 
       abgeschlossen zwischen dem ÖSV und Uniqa, Skikaskoversicherung.

Bergungskosten bis € 25.000,00
Rückholkosten bis € 10.000,00
Europaweiter Haftpflichtschutz 

Bezug vom Magazin SKI AUSTRIA (7x jährlich)

Die Mitgliedschaft berechtigt zur Teilnahme an:
      Punkterennen des ÖSV - Ausbildungsprogrammen des ÖSV (Lehrwart, Übungsleiter, Trainer) 
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L U I S  T R I T S C H E R

Luis zeigte in der abgelaufenen Saison
einen soliden Start in den Winter. Bis
Ende Jänner präsentierte er sich
konstant und auf gutem Niveau. In den
Monaten Februar und März fehlte
jedoch teilweise die gewohnte
Leichtigkeit, ehe er beim Europacup-
Finale in Saalbach-Hinterglemm wieder
ansteigende Form zeigte und die Saison
mit einem soliden Ergebnis abschließen
konnte. Zum Abschluss der Saison
konnte Luis bei den Österr.
Meisterschaften im April auf der
Reiteralm mit einem starken 3. Platz
erneut seine Qualitäten in der Abfahrt
unter Beweis stellen.
Rückblickend blieben die eigenen
Erwartungen zwar teilweise unerfüllt,
dennoch war es insgesamt keine
einfache Saison – weder für Luis
persönlich noch für das gesamte Team.

Der Blick richtet sich nun nach vorne:
Für die kommende Saison gilt es,
konstanter zu fahren, technisch wieder
einen Schritt nach vorne zu machen und
sich im Hinblick auf die Weltcupsaison
2027/28 erneut um einen Fixplatz zu
empfehlen.

Posdestpaltz im Europacup mit 
Rang 3 in der Schweiz

Saison 2025-26 ÖSV-B Kader

Ergebnisse 2026
Top 10 Ergebnisse 
     1. Rang DH FIS Reiteralm
     3. Rang DH EC Verbier 
     3. Rang DH ÖM Reiteralm
     5. Rang SG FIS Saalbach
     6. Rang DH EC  Paß Thurn
     6. Rang SG FIS Reiteralm
   10. Rang SG FIS Kaltenbach
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F A B I A N  B A C H L E R

Er startete äußerst erfolgreich in die
Wintersaison 2025/26. Bereits Anfang
Jänner konnte er seinen ersten
Europacup-Sieg im Super-G am Pass
Thurn feiern. Mit zwei weiteren Erfolgen
bei FIS-Super-G-Rennen unterstrich er
eindrucksvoll seine starke Form.
Der verdiente Lohn ließ nicht lange auf
sich warten: Nach seinem Europacup-
Sieg erhielt Fabian einen Anruf von
Cheftrainer Marco Pfeiffer – verbunden
mit der Nominierung für den Weltcup-
Super-G in Kitzbühel. Auf der legendären
Streif feierte er schließlich seine
Weltcup-Premiere. In einem äußerst
engen Rennen, bei dem nur rund eine
Sekunde zwischen Rang 30 und den
weiteren Plätzen lag, belegte Fabian bei
seinem Debüt den 42. Rang. Der
Rückstand betrug dabei etwas mehr als
zwei Sekunden. Für Fabian war es eine
ganz besondere Erfahrung, erstmals auf
höchstem Niveau im Weltcup antreten
zu dürfen. Neben zahlreichen
Presseterminen war dieses Erlebnis
bisher ein absolutes Highlight seiner
noch jungen Karriere. Im Februar
verliefen die Europacup-Rennen leider
nicht ganz nach Wunsch. Kleine Fehler
sowie schwierige Wetterbedingung

Fabian feierte am 
23.Jänner 2026 in Kitzbühel
seinen ersten Weltcupstart

verhinderten bessere Platzierungen.
Dennoch blieb Fabian im Fokus der
Trainer und wurde im März für zwei
weitere Weltcup-Super-G-Rennen in
Courchevel nominiert. Diese mussten
jedoch aufgrund eines Schneesturms
abgesagt werden – besonders schade,
da ihm die Strecke sehr gelegen wäre.
Auch beim großen Europacup-Finale
in Saalbach-Hinterglemm fehlte das
nötige Glück: Im Super-G schied
Fabian beim letzten Tor vor dem Ziel
aus. Trotz einiger Rückschläge
überwiegen die positiven Eindrücke
dieser Saison deutlich. Mit einem
Europacup-Sieg, weiteren starken
Ergebnissen und seiner Weltcup-
Premiere konnte Fabian wichtige
Erfahrungen sammeln.

Nun gilt der volle Fokus der
Vorbereitung auf die Saison 2026/27.

Top 10 Ergebnisse 
1.  Rang SG im EC Paß Thurn

   1. Rang SG FIS Kaltenbach
   1. Rang SG FIS Paß Thurn
   4. Rang DH FIS Reiteralm

5. Rang SG im EC Santa Catarina
9. Rang DH im EC  Santa Catarina

   6. Rang RTL FIS Kranjska Gora
 10. Rang RTL FIS Kranjska Gora

Saison 2025-26 ÖSV-B Kader

Ergebnisse 25/2026
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S C H Ü L E R
Winter 2025/2026 Schülerkader

Schüler- und Trainer Team  Rang 2 in der Steirischen Gesamtwertung 2025-2026

Melina gewinnt ihr erstes Schülercup 
Rennen im Slalom 21

Die Saison 2025/26 startete im Sommer
mit 2 Konditionswettbewerben in
Kapfenberg und Kleinlobming. Ein Dank gilt
Mariella Bachler, die die Sommertrainings
leitete. Ab 6. Dezember hat unser
Schneetraining am Rittisberg bzw. die
Rennsaison begonnen, die mit einem
Skicross Schülercupfinale am 29. März auf
der Reiteralm endete. Insgesamt hatten wir
19 Schülercupbewerbe (SC) mit Slalom,
Riesenslalom, Super G, Skicross und
Technikbewerbe, sowie 8 Bezirkscuprennen
Dafür absolvierten wir ca. 35 Trainingstage.

Unser Schülerteam besteht aus Sarah
Glaser, Valentina und Leo Kandlbauer,
Marie und Melina Winkler, Felix und Kilian
Pinggera und Tabea Schwaiger, sie ist von
Graz zum WSV Ramsau gewechselt.
Krankheits- und verletzungsbedingt waren
nicht immer alle Athleten am Start, im
Schnitt ca. 5-6 Starter. Mit diesem kleinen
Team konnten wir unzählige Siege und
Podestplätze einfahren, wobei wir den
ausgezeichneten 2. Platz in der
Vereinswertung erringen konnten.
Angemerkt sei, dass die Vereine Gaal 
(1. Platz) und Turnau (3. Platz) mit jeweils
ca. 15 Athleten an den Start gingen.

Besondere Leistungen in der Saison 25/26:

Steir. Meisterschaft Turnau:
Tabea Schwaiger: 1. Platz (Slalom, Riesensalom, Kombi), 
Valentina Kandlbauer: 2. Platz Kombi, 3. Platz Super G, 5. Platz
Slalom und Riesenslalom
Melina Winkler: 2. Platz Slalom, 6. Platz Kombi
Sarah Glaser: 3. Platz Slalom, 4. Platz Riesenslalom
Leo Kandlbauer: 2. Platz Kombi, 3: Platz Riesenslalom, 4. Platz
Slalom

Historischer 3-fach Sieg Schülercup Technikskicross Reiteralm
durch Valentina Kandlbauer, Tabea Schwaiger und Melina Winkler

Österreichische Meisterschaft bzw. österr. Schülertestrennen:
Leo Kandlbauer: 1. Platz Technik
Valentina Kandlbauer: 4.Platz Technik, 5.Platz Slalom, 

       6.Platz Riesenslalom
Tabea Schwaiger: 8.Platz Slalom, 8. Platz Technik

Tabea Steirische Meisterin



Schülertraining am Rittisberg Siegerehrung Technikbewerb Tauplitz Melina Winkler

Schülerteam 2025/2026

Ausflug nach Saalbach Flying Fox Talüberquerung

Sarah & Melina Melina in der Abfahrtposition

Roland beim Morgentraining Michaela Dorfmeister mit Marie 
und Kilian 

Bevor wir in die neue Saison starteten, haben wir die „alte“ Saison mit einem gemeinsamen Ausflug in den Talschluss von
Saalbach Hinterglemm abgeschlossen. Adrenalin pur war an diesem Tag angesagt: Über die „Golden Gate Bridge der Alpen“
ging es zum Baumzipfelweg, danach weiter zum Mega Flying Fox quer über das gesamte Tal und zum Abschluss in den Jump &
Slide Park. Aufgeheizt vom actionreichen Tag und den sommerlichen Temperaturen fanden wir anschließend in der kalten
Saalach die perfekte Abkühlung.
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Eltern für die tatkräftige Mithilfe, den  Rittisbergbahnen, Betriebsleiter
Christian Bachler, für die gute Zusammenarbeit und die immerwährende Bereitstellung der Trainingspisten.

Wir freuen uns jetzt schon auf die neue Saison, Melina Winkler wird unser Schülerteam verlassen. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg bei den FIS Rennen. 
Trainer Roland und Robert

Valentina, Robert, Melina, Marie, Roland, Tabea 

Historischer 3-fach Sieg Valentina Kandlbauer, Tabea Schwaiger und
Melina Winkler 
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Der WSV Ramsau am Dachstein konnte auch heuer
wieder die Bezirkscup-Gesamtwertung für sich
entscheiden.
Bei insgesamt acht Bezirkscuprennen waren
durchschnittlich 17 Kinder sowie 6 Schüler am Start.
Dabei erreichten unsere Läuferinnen und Läufer
beeindruckende 29 Siege, 31 zweite Plätze und 20 dritte
Plätze.

Von den zehn möglichen grünen Trikots für die
Gesamtwertung im Bezirkscup in den einzelnen Klassen
gingen gleich fünf an den WSV Ramsau:

Lias Perner (Kinder 8 männlich)
Sophie Seebacher (Kinder 10 weiblich)
Leon Perner (Kinder 12 männlich)
Kilian Pinggera (Schüler 14)
Melina Winkler (Schüler 16)

Das Bezirkscupfinale wurde am 19. März bei uns am
Rittisberg bei schönstem Wetter und perfekten
Bedingungen erfolgreich durchgeführt.

K I N D E R

WSV Ramsau auch bei den Kindern die Nr.1 in der Steiermark

Winter 2025/2026 Bezirkskader

Techniktraining Ramsauer Kinder

Das erfolgreiche Kinder- und Trainerteam Bezirkscuprennen Gesamtsieger 2026

Starkes Podium: Unter den ersten 6 platzierten Mädchen
befinden sich gleich 5 Läuferinnen des WSV Ramsau 

Technik Skitraining WM-Skischule Ramsau

Auch in der vergangenen Saison wurde das erfolgreiche
Konzept fortgeführt. Rund 60 Kinder nahmen am
Trainingsprogramm teil, das Stangentraining,
Technikschulung und spielerische Elemente verbindet. 
Besondere Bedeutung hatte in dieser Saison der
„Rookies Club“ als eigene Gruppe für junge Talente.
Durch gezieltes Techniktraining, den Aufbau der
Renntechnik sowie die intensivere Arbeit im
Stangenfahren werden die Kinder Schritt für Schritt an
den Wettkampf sowie an die Renngruppe herangeführt.
Zwischen Dezember und März absolvierten die Kinder
zehn Trainingseinheiten am Rittisberg und überzeugten
dabei mit Einsatz, Freude und Teamgeist.
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Leon Perner Leon Perner gewinnt den Kidscup in der Gaal

WSV Mädels unten den besten Kindern

Levi Royer

Kidscup Rennen 2026

Nelli Simonlehner Sophie Seebacher Mona Winkler Katharina Perner

Leonhard Mitter Paula Simonlehner Elias Perner Livia Royer

Lia Stocker Fabio Stocker

Der SalzburgMilch Kindercup in der Gaal zeigte auch heuer wieder die starke Leistung unseres Kinderteams des WSV Ramsau.
Sowohl in der Gaal als auch auf der Reiteralm konnten unsere Nachwuchsrennläufer zahlreiche tolle Ergebnisse erzielen.
Diese Erfolge bestätigen, dass wir auch im Kinderbereich auf dem richtigen Weg sind. 

Insgesamt wurden sieben Rennen bestritten, bei denen unsere Athletinnen und Athleten 13 Podestplätze erreichen konnten.
Für diese tollen Ergebnisse sorgten:

Lias Perner (Kinder 8 männlich)
Lia Stocker (Kinder 9 weiblich)
Sophie Seebacher (Kinder 10 weiblich)
Leon Perner (Kinder 11 männlich)

Besonders hervorzuheben ist Leon Perner mit vier Siegen und zwei zweiten Plätzen. Damit sicherte er sich den Gesamtsieg bei
den Steirischen Kinderrennen sowie zusätzlich den Titel „Steirischer Kindermeister im Riesentorlauf“.

Ein großer Dank gilt unserem engagierten Trainerteam rund um Michi Perner, Lukas Royer und Bernhard Stocker, 
die mit viel Einsatz und Leidenschaft arbeiten. Auch steiermarkweit zählt der WSV Ramsau damit im Nachwuchsbereich
weiterhin zur Nummer 1.
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Nach vielen Jahren im internationalen
Snowboardcross-Sport habe ich mich entschieden,
meine Karriere im Leistungssport zu beenden. Der
Snowboardsport hat mein Leben über viele Jahre
geprägt und bereichert, aber es ist nun Zeit geworden
ein neues Kapitel in meinem Leben aufzuschlagen.
Wenn ich zurückblicke, überwiegt vor allem die
Dankbarkeit. Dankbarkeit dafür, dass ich meinen
Traum leben durfte, die Welt bereisen konnte und
viele Erfolge feiern durfte. Ein ganz besonderer
Moment war sicher die Teilnahme an den olympischen
Winterspielen Milano & Cortina 2026 in Livigno. Meine
persönlichen Highlights waren der Junioren-
Vizeweltmeistertitel 2017 in Morinec (CZE) und das
erste kleine Finale im WC in Valmalenco mit dem 6.
Platz. Auch meine besten Weltcup-Ergebnisse mit
Rang 6 in Valmalenco 2021 und Rang 7 in Cortina
d’Ampezzo 2022 bleiben für mich in guter Erinnerung.
Dazu kommt, dass ich mich fünf Mal unter den Top 30
der Weltcup-Gesamtwertung platzieren konnte.
Besonders freuen mich auch auf meine Erfolge im
Europacup mit fünf Siegen, insgesamt 13
Podestplätzen sowie Rang 2 in der Gesamtwertung
2022 und Rang 3 im Jahr 2019. 
Ein besonderer Dank gilt meiner Familie, meinen
Trainern, Teamkollegen, Freunden und allen
Unterstützern, die mich auf diesem Weg begleitet
haben. Bedanken möchte ich mich auch bei meinen
Sponsoren Hotel Berghof für die großartige
Unterstützung in dieser letzten Olympiasaison, sowie
der Snowboardschule Boardstars.
Der Wintersportverein Ramsau am Dachstein war für
mich immer meine sportliche Heimat. Hier hat alles
begonnen, und ich bin stolz darauf, den Verein
international vertreten zu haben.
Neben dem Profisport habe ich in Innsbruck mein
Physik Studium vorangetrieben und konnte 2025
meinen Bachelor der Physik erreichen. 

Die Saison war für mich erneut von Höhen und Tiefen geprägt.
Mit zwei Podestplätzen bei den CIT-FIS-Rennen in Dienten konnte
ich zwar einen Teil meiner Ziele erreichen und meine Punkte
insgesamt weiter verbessern, dennoch habe ich bereits während
der Saison immer wieder mit dem Gedanken gespielt, nach
diesem Winter meine Skikarriere zu beenden und ein neues
Kapitel aufzuschlagen.
Umso schöner war es, beim letzten Rennen noch einmal mit
einem Top-10-Ergebnis, verletzungsfrei und mit einem Grinsen im
Gesicht abschwingen zu dürfen.

Ich möchte mich auch nochmals herzlich bei dir und dem WSV
Ramsau bedanken – danke für die unzähligen unvergesslichen
Momente und die stets großartige Unterstützung!
Ich blicke sehr dankbar auf diese Zeit zurück und bereue nichts,
denn ich durfte unglaublich viele wertvolle Erfahrungen für mein
weiteres Leben mitnehmen. Jetzt bin ich vor allem glücklich und
dankbar, diesen Abschnitt auf diese Weise abschließen zu
können.

J U L I A  M A I E R
Steirischer Skikader

Leider verlief die Saison nicht nach Wunsch. Durch zwei leichte
Knieverletzungen konnte Ferdi seine gesteckten Ziele nicht
erreichen.
Obwohl er gegen Ende der Saison wieder entsprechende
Ergebnisse erzielen konnte, wurde er vom Steirischen Skiverband
nicht mehr berücksichtigt – obwohl er mit seinen Punkten in den
jeweiligen Listen klar dabei wäre.

Abfahrt Weltrangliste: Platz 246
Super-G Weltrangliste: Platz 311
ÖSM U21 Super-G: Platz 5

F E R D I  F E N Z
Steirischer Skikader

Saison 2025-26

D A V I D  P I C K L
ÖSV-A-Kader

Rücktritt 2026Rücktritt 2026
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S L O P E  S I S T E R S

Doch damit nicht genug: Bereits im März
sicherten sich die talentierten
Sportlerinnen auf ihrem Hausberg, dem
Rittisberg, vor atemberaubender Kulisse
und zahlreichen begeisterten
Zuschauern den österreichischen
Staatsmeistertitel. Damit dürfen sich die
Slope Sisters nun sowohl zweifache
Europameisterinnen als auch
amtierende Staatsmeisterinnen nennen.

Die jungen Damen Viktoria Perner,
Sophia Tritscher, Marie Winkler, Sarah
Glaser, Lisa Tritscher, Melina Winkler
und Valentina Tritscher überzeugten  bei
den Europameisterschaften in der
Schweiz nicht nur durch ihren
außergewöhnlichen Teamgeist.
Besonders in den Bereichen
Synchronität und Tempo konnten sie
sich klar von der internationalen
Konkurrenz abheben. Das Ergebnis: der
Sieg in der Jugendwertung – darüber
hinaus hätten sie sich auch in der
Damenwertung gegen die erwachsene
Konkurrenz klar durchgesetzt und diese
gewonnen. 
Für Insider steht fest: Diesen jungen
Athletinnen gehört die Zukunft des
Formationsskisports.

SLOPE SISTERS erneut Europameisterinnen 2026

26. April 2026 Samnaun  Schweiz
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Albert, Willi, Gerhard, Wolfgang, Manfred Unsere jüngsten Talente nicht nur beim Skifahren

Fanclub bei Fabians erstem Weltcuprennen in Kitzbühel 2026
Roland und Gerald bei Fabians ersten 
Europacup Sieg Resterhöhe

Slope Sisters Team Ramsau in Samnaun Slope Sisters Demofahrt in Samnaun Fabian SG Training Rittisberg

Fabian EC-SG Rennen Sarajevo Luis beim AbfahrtstrainingPromi Skirennen Sportliche.at im Jänner 2026

Auszeichnung Slope Sisters

Impressionen Vereinsjahr 2025-2026
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Impressionen Vereinsjahr 2025-2026

Roland beim Training am Rittis mit Luis u. Fabian Nachtriesentorlauf Schladming v.l. Hans-Peter, 
Gerald, Roland u. Robert

Vielen Dank an das Zukunftsforum der Familie Stadler und Toni Schutti für die Unterstützung des 
WSV Ramsau am Dachstein. Gemeinsam für den Wintersport in der Region!

Frühtraining Rittisberg

Pullover Einkleidung  Kinder und Schüler Hansi Royer beim Laufbesichtigen Danke an Jürgen Roth für das Sponsoring
der Alpin Softshell-Jacken.

Kinderteam 2026

Neue WSV Ramsau Haube

Lia & SophieMini Kidstraining mit Daniela Glaser
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Erstes Skifliegen am Kulm und gleich über 200 m

F J  R E H R L

Als Juniorenweltmeister des letzten
Jahres hatte Paul einen fixen Startplatz
im Weltcup und durfte sich mit den
Besten der Welt messen. Diese große
Herausforderung meisterte er mit
Bravour: Beim Weltcup in Trondheim
sorgte er mit dem hervorragenden 5.
Platz für ein echtes Ausrufezeichen und
ließ zahlreiche namhafte
Weltklasseathleten hinter sich.
Insgesamt erreichte Paul, der im
Heeressport untergebracht ist, sieben
Top-20-Platzierungen im Weltcup.
Zudem gelang ihm mit Rang 3 im
Continental Cup in Lillehammer der
Sprung auf das Podest.
Im Gesamtweltcup landete Paul auf
dem 18. Platz und darf sich mit Stolz
sechstbester Springer im Kombi-Zirkus
nennen. Ein weiteres persönliches
Highlight war sicherlich das erstmalige
Skifliegen am Kulm, wo er die magische
200 m Marke knackte!

Mit einem hervorragenden 2. Platz beim
Sommer Grand Prix in Val di Fiemme auf
der Olympiaschanze gelang Franz-Josef
Rehrl ein perfekter Start in die neue
Saison. Auch im Weltcup zeigte „FJ“ von
Beginn an starke Leistungen: Zwei sechste
Plätze in Ruka sowie die hervorragenden
Ränge 2 und 3 beim Weltcup in Trondheim
unterstrichen seine ausgezeichnete Form.
Damit durfte man auf eine Teilnahme an
den Olympischen Spielen hoffen. Da
Österreich jedoch nur drei Athleten
nominieren durfte, verpasste FJ die
Qualifikation letztlich nur äußerst knapp.
Trotzdem kann er auf eine sehr
erfolgreiche Saison zurückblicken: Als
viertbester Springer im Weltcup der
Nordischen Kombination bestätigte Franz-
Josef eindrucksvoll seine internationale
Klasse und darf voller Motivation auf die
kommende Saison blicken.

Saison 2025-26 ÖSV-Nationalkader

Aushängeschild im WSV Ramsau 
Nordische Kombination

P A U L  W A L C H E R
Saison 2025-26 ÖSV-A-Kader
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Saison 2025-26

Nordische Kombination

J O N A S  F I S C H B A C H E R
ÖSV-B-Kader

Jonas startete mit einem hervorragenden 3. Platz beim
Continental Cup in Klingenthal in das neue Jahr und
zeigte mit insgesamt vier Top-20-Platzierungen
konstant gute Leistungen auf internationalem Niveau.
 Trotzdem blieb er etwas unter seinen eigenen
Erwartungen und arbeitet intensiv daran, sich vor allem
im Sprungbereich weiter zu verbessern, um künftig den
nächsten Schritt an die internationale Spitze zu
schaffen.

K E N J I  G R O S S E G G E R
ÖSV-B-Kader

Kenji war in dieser Saison erfolgreich im Alpencup der
Nordischen Kombination unterwegs und konnte mit
einem starken 3. Platz einen Podestplatz erzielen.
Zusätzlich erreichte er drei weitere Top-10-Platzierungen.
Erste wertvolle Erfahrungen sammelte er außerdem
bereits im Continental Cup, wo er internationale
Wettkampfluft schnuppern durfte. Bei der ÖM in
Tschagguns krönte er sich zum Österreichischen Meister
im Einzel. Auch die Austria Cup Gesamtwertung bei den
Junioren konnte Kenji klar für sich entscheiden. 

H A N N E S  S T E I N E R
ÖSV-B-Kader

L U K A S  M Ü H L B A C H E R

Hannes war ebenfalls im Continental Cup im Einsatz
und konnte sich zwei Mal unter den besten 20 Athleten
platzieren. Damit bestätigte er sein solides
Leistungsniveau auf internationaler Bühne. 
Nach dem erfolgreichen Lehrabschluss als
Konstrukteur kann er sich nun noch intensiver dem
Spitzensport widmen und seinen weiteren sportlichen
Weg mit voller Konzentration verfolgen.

Unser diesjähriger Neuzugang Lukas Mühlbacher kann auf
eine äußerst erfolgreiche Saison zurückblicken. Im
Alpencup überzeugte er mit konstant starken Leistungen
und landete gleich sechsmal in den Top 5, ehe er im
Februar schließlich seinen ersten Alpencup-Sieg feiern
konnte.

S I M O N  G R O S S E G G E R
ÖSV-C-Kader

ÖSV-B-Kader

Simon war in dieser Saison der absolute Überflieger und
verdient die Auszeichnung „Rookie of the Year“. Bei
jedem Austria Cup, an dem er teilnahm – sowohl im
Sprunglauf als auch in der Nordischen Kombination –
blieb er ungeschlagen und sicherte sich souverän den
österreichischen Gesamtsieg im Sprunglauf.

Nebenbei nahm er alle 4 möglichen ÖM Medaillen 
gleich mit nach Hause.  29



M A T T H I A S  W I E S E R

Saison 2025-26

ÖSV-C-Kader

Unser Nachwuchsskispringer Matthias Wieser zeigte in
dieser Saison in der Juniorenklasse mit starken
Leistungen auf. Im Alpencup konnte er bereits zwei
Top-10-Platzierungen erzielen und damit sein großes
Potenzial unter Beweis stellen. Weiters konnte er bei
den Österreichischen Meisterschaften 2
Silbermedaillen „erspringen“ (Einzel & Team) und
erreichte in der Austria Cup Gesamtwertung  Platz 2.  In
Eisenerz absolviert er derzeit eine Ausbildung zum
Tischler.

L U K A S  W I E S E R
ÖSV-C-Kader

Eine super Saison und somit auch die Aufnahme in den
ÖSV C-Kader hat Luki Wieser dieses Jahr hingelegt. Mit
insgesamt vier erste und vier zweite Plätzen beim
Austriacup landete er ausgerechnet bei den
Österreichischen Meisterschaften auf dem undankbaren
4. Platz. Dennoch durfte er im Teambewerb über eine
Silbermedaille jubeln. In der AUC Gesamtwertung
erreichte der NAZ Eisenerz Schüler, der gerade das erste
Mal die Berufsschule zur Tischlerausbildung besucht, den
hervorragenden 2. Platz. 

L U I S E  T R I T S C H E R
ÖSV-B-Kader

T O B I A S  P I C H L E R
Steir. Skiverband

Unsere Skispringerin Luise Tritscher zeigte bereits
während der gesamten Saison starke Leistungen im
Alpencup sowie im Intercontinental Cup und konnte
bei den Juniorinnen den Österreichischen Meistertitel
erlangen. Bei den Juniorenweltmeisterschaften in
Lillehammer gelang ihr schließlich der große
Durchbruch: Mit gleich zwei Silbermedaillen – einmal
im Team und einmal im Mixed-Team – übertraf sie wohl
sogar ihre eigenen Erwartungen.
Beflügelt von diesen großartigen Erfolgen setzte Luise
auch zum Saisonabschluss nochmals ein starkes
Ausrufezeichen und belegte beim Alpencup in
Hinterzarten den hervorragenden 2. Platz.
Für die Schülerin des Skigymnasiums Stams hätte die
Saison kaum besser enden können – und genauso
erfolgreich darf es für sie in der kommenden Saison
gerne weitergehen.

Für Tobias begann heuer ein neuer und wichtiger
Abschnitt seiner sportlichen Laufbahn. Nach dem
Wechsel von der Ski MS Schladming an das
Skigymnasium Stams legt er nun den vollen Fokus auf das
Spezialspringen.
Bereits in seiner ersten Saison in der neuen Umgebung
konnte Tobi starke Leistungen zeigen. Bei den
Österreichischen Meisterschaften in Villach sicherte er
sich gemeinsam mit seinem Team die Goldmedaille und
durfte damit einen besonderen Erfolg feiern.

Skispringer / innen
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  Nachwuchs Skispringen u. Kombination
Nordische Kombination & Spezialsprunglauf (Kinder bis Schüler III)

Philipp Tritscher, Leonhard Mitter und Leonhard Grundner
nach der Ernte am Saisonschluss

Sophie Hajok lässt beim Austriacup in 
Saalfelden ihr Kombitalent aufblitzen - 

Unser Nachwuchs der Nordischen Kombinierer und Spezialspringer hat fleißig trainiert, die Resultate sprechen für sich!
Bei den Landescups in der Steiermark waren wir in vielen Klassen hervorragend vertreten. Unsere jungen Athletinnen und
Athleten haben gezeigt, dass sie so einiges drauf haben. Ein kleiner Wermutstropfen bleibt: Wir haben eindeutig zu wenig
Mädchen im Team.
Also, liebe Dirndln und Buam: Wenn ihr Lust habt, einmal durch die Lüfte zu segeln oder auf der Loipe zu zeigen, was in euch
steckt – kommt vorbei! Wer Interesse hat, ruft einfach im Sportbüro an und schnuppert ins Training hinein.
Auch bei den Austriacups konnten unsere Nachwuchssportler solide Leistungen zeigen. Die Konkurrenz ist stark, aber unsere
jungen Ramsauer halten gut dagegen. 

Ein besonderes Highlight war wieder unser eigener Landescup im Dezember in Ramsau. Dank der vielen Helferinnen und Helfer
– vom Aufbautrupp über die Kampfrichter und Zeitnehmer bis hin zu den Kuchenbäcker*innen – wurde der Bewerb ein voller
Erfolg. Ohne euch wäre so ein Event schlicht nicht möglich. Ein großes, herzliches Dankeschön an alle, die mit angepackt
haben.
Jetzt freuen sich alle auf „apere“ Schanzen, damit das Training für den Sommer starten kann. Neue Ziele, neue Sprünge, neue
Bestzeiten – und hoffentlich auch neue Gesichter!

da freuen sich zwei Brüder über Medaillen 
bei der ÖM in Villach

William Lackner (mit Schi) betreut von den Fans vom Blasbichl Jakob Wieser - unser jüngster 
Nachwuchsspringer

Philipp, 2 x Leonhard, Valentin und 
versteckt noch Hannah beim 
Aufwärmen in Mürz

Leonhard Mitter - kann einfach alles

Gesamtwertung Landescup:
Leonhard Mitter 1. SPL, 1. NK 
Matthias Ahornegger 1. SPL, 1. NK
Annika Buchner 1. SPL, 1. NK
Philipp Tritscher 2. SPL, 2. NK
Hannah Knaus 2. SPL, 2. SPL
Lian Pichler 3. SPL, 2. NK
Sophie Hajok 3. SPL 
Leonhard Grundner 3. NK

Österreichische Meisterschaften:
Gold:

3x Annika Buchner (SPL, NK, Team NK)
4x Simon Grossegger (SPL, NK, Team NK,
Team SPL)
1x Tobias Pichler (Team SPL)

Gesamtwertung Austriacup: 
Annika Buchner 1. SPL 1. NK
Simon Grossegger 1. SPL + 3. NK
Lian Pichler 3. NK

Lian Pichler beim Austriacup

Philipp Tritscher Landescup in Eisenerz
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Impressionen Nordische Kombination

Anika Buchner beim Springen Kenji und Lukas  Gold Team ÖM in Eisenerz

Luise Tritscher  im Team

Ramsauer Skispringerelite Tobi Luki Simon Matthias Sieger Lukas Wieser Alpencup: Jonas Fischbacher Rang 3

Matthias u. Lukas Wieser Luise Tritscher

Annika Buchner erfolgreichreichste Kombiniererin in ihrem Jahrgang 

WSV Ramsau Kombi Kinder Team mit Volker

Lukas Mühlbacher
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Aktuelles im Verein

Sportlerehrung des Steirischen Skiverbands am 8. Mai 2026 in Aflenz

„BEWEG DICH SCHLAU“ ist ein österreichweiter
Vereinswettbewerb, der in allen Bundesländern
durchgeführt wird. Das Konzept wurde gemeinsam
von Felix Neureuther, Red Bull und ServusTV
entwickelt. Ziel ist es, Kinder im Volksschulalter
für Sport zu begeistern und ihnen die Freude an
der Bewegung näherzubringen. 
Gemeinsam mit den 3. und 4. Klassen der
Volksschule Ramsau trainierte der WSV Ramsau
die verschiedenen Stationen des Bewerbs. Am 13.
April fand schließlich das interne „Ramsau-
Qualifier-Event“ statt. Dabei setzte sich klar die
Mädls-Truppe – „die coolen Dachsteingirls“ –
durch und qualifizierte sich somit für das
Landesfinale in Köflach.
Am Samstag, dem 2. Mai, war es dann so weit: 35
Teams (= ca. 280 Kinder) aus der gesamten
Steiermark kämpften bei perfekten Bedingungen
am Sportplatz in Köflach um Punkte, Meter und
Sekunden. Denn nur die besten sieben Teams
schaffen den Sprung zum Österreichfinale in
Schladming.
Bis zur letzten Station waren unsere Mädls voll
auf Kurs Richtung Finale – doch dann passierte
leider ein kleines Missgeschick. Am Ende mussten
wir uns mit dem trotzdem hervorragenden 8. Platz
zufriedengeben und verpassten den Finaleinzug
denkbar knapp um nur einen Rang.
Die Enttäuschung war natürlich groß – aber Mädls,
ihr ward spitze und könnt unglaublich stolz auf
euch sein!

Danke an Intersport Bachler für das tolle Team-
Outfit!

Stehend v.l. Lauren Fischbacher, Marie Lackner,
Franziska Bachler, Heidi Landl, 
Vorne v.l. Linnéa Bähr, Johanna Niederberger,
Hannah Simonlehner, Lotta Oberauer, Mali
Zefferer

Veranstaltungs- Vorschau 2026-27 
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12-13.12.2026
17.-19.12.2026

15.-17.01.2027
23.-24.01.2027

Austriacup  SPL/NK + FIS/AC Langlauf
FIS Weltcup Nord. Kombination Damen u. Herren

05.-06.03.2027
14.03.2026

Dachsteinlauf WM-Langlaufstadion
Steirische Kinderrennen Rittisberg

Skilehrer Festival am Rittisberg
Bezirkscup Finale Rittisberg

Offene Veranstaltungstermine
Buschi Meisterschaften
Wiener Banken Meisterschaften
Alpin Schülercup Rennen
Alpin Bezirkscup Rennen
Hubsilauf
Landescup Veranstaltungen Nordisch

13.03.2026
20.03.2026

Schanzenlauf und Langlauf Vereinslauf 
Alpin Vereinslauf Rittisberg

27.09.2026 Sommer Biathlon WM-Station



M I K A  V E R M E U L E N

UNSER Mika blickt auf eine intensive
und herausfordernde Langlauf-
Weltcupsaison 2025/26 zurück. Nach
den starken Leistungen der
vergangenen Jahre startete er mit
großen Erwartungen in den Olympia
Winter. 
Beim Weltcup Auftakt in Ruka dann
gleich der erste Stockerlplatz -
Dritter über die 10 km Klassisch! Der
großartige 5. Platz beim
anschließenden 20 km Massenstart
Skating und die beiden Top-10 Plätze
beim Weltcup in Trondheim ließen
uns alle auf eine tolle Olympia Saison
für Mika hoffen. Aber leider kam es
anders… Krankheitsbedingt musste
Mika die Tour de Ski ausfallen lassen
und konnte danach nicht mehr an die
tollen Erfolge vom Dezember
anschließen.
Auch die Olympischen Winterspiele
in Milano Cortina (ITA), für die die
Erwartungen und Hoffnungen extrem
hoch waren, verliefen alles andere
als zufriedenstellend. Im Skiathlon
belegte Mika nur den 41. Platz, über
die 10 km Skating – seine
Paradedisziplin – kam er nicht über
Rang 27 hinaus. 

ÖSV LANGLAUF Nationalteam
Starker Saisonstart von Mika in Ruka...

Aufgrund der fehlenden Form brach
Mika die Olympischen Spiele dann
vorzeitig ab. Eine riesige Enttäuschung
für Mika.
Auch wenn er in dieser Saison nicht ganz
an die absoluten Spitzenresultate des
Vorjahres anschließen konnte, bewies
Mika erneut Kampfgeist, Leidenschaft
und Ehrgeiz. Er ist und bleibt ein großes
sportliches Aushängeschild für den WSV
Ramsau am Dachstein und den
österreichischen Skilanglauf!
Lieber Mika, in vier Jahren wartet
Olympia in Frankreich auf dich – wir sind
sicher, dass du dort wieder Gas geben
wirst! Wir freuen uns jetzt schon auf
deine „Olympia-Revanche“! 

Saison 2025-26 ÖSV-Nationalteam
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Langlauf Team im ÖSV

K A T H A R I N A  E N G E L H A R D T  
ÖSV-C-Kader

Katharina ist Österreichische Meisterin und Vize-
Staatsmeisterin im Sprint. Außerdem erkämpfte sie die
Bronzemedaille bei den Österreichischen
Meisterschaften über die Distanz in der Skating-
Technik. Mit vielen Top-Platzierungen im Austria Cup
und bei FIS-Rennen kann Kathi auf eine erfolgreiche
Saison zurückblicken. Sie wird auch im nächsten Jahr
wieder im ÖSV C-Kader vertreten sein.

M A G D A L E N A  E N G E L H A R D T
ÖSV-B-Kader

Magdalena konnte in der vergangenen Saison mehrere
Stockerlplätze bei Austria Cups und FIS-Rennen
erreichen. Sie ist Vize-Staatsmeisterin im Einzel in der
Skating Technik und Österreichische Vizemeisterin über
die Distanz. Die Teilnahme an der U23 Weltmeisterschaft
in Lillehammer (NOR) war für sie ein besonderes Highlight
in dieser Saison.
Magdi wird ihre aktive Langlaufrennkarriere beenden. Wir
wünschen ihr alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

M A R I E  S C H R E M P F
Steir. Landeskader

H A N N A H  G A L L E R

Unsere amtierende Vereinsmeisterin ist auch
Österreichische Meisterin in der Verfolgung Klassisch
und in der Staffel. Die Austria Cup Gesamtsiegerin
sammelte außerdem eine ÖM Silbermedaille im Sprint
sowie eine Bronzene in der Langdistanz.  
Der Lohn dafür ist die Aufnahme in den ÖSV C-Kader
für die kommende Saison!

Hannah konnte mit Ihren Kolleginnen über die ÖM-
Goldmedaille in der Staffel jubeln.
Außerdem erreichte sie mehrere Stockerlplätze im
Austria Cup. Beim Continental Cup in Planica lief sie
unter die Top 20! Auch Hannah wird in der kommenden
Saison in den ÖSV Langlauf C-Kader aufgenommen!

Der WSV Ramsau ist schon seit Jahren DER dominierende Verein im österreichischen Langlauf. Auch in der vergangenen
Saison konnten unsere Athletinnen und Athleten erneut eindrucksvoll unter Beweis stellen, warum unser Verein die erste
Adresse im österreichischen Langlaufsport ist. Zahlreiche starke Leistungen, Top-Platzierungen und großer Einsatz auf allen
Ebenen prägen diesen Rückblick auf die Saison 2025/26. 
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Rücktritt 2026

ÖSV-C-Kader
G E O R G I I  E R M O L O V

ÖSV-C-Kader
M A R T A  M A J E T N Y  

Marta hatte in der Saison 2025/26 leider immer wieder
mit Krankheiten zu kämpfen. Trotzdem erreichte sie
einige Stockerlplätze in Austria Cup Rennen – darunter
auch die Bronzemedaille bei den Österreichischen
Meisterschaften im Sprint.

Steir. Landeskader

Georgii ist Österreichischer Meister über die Langdistanz.
In der Saison 2026/27 wird er vom Langlaufkader in den
Biathlon C-Kader nach Saalfelden wechseln.

Nachwuchs WSV Langlauf Team



Mit Silber bei den Österreichischen Meisterschaften im
Sprint und Bronze bei der ÖM-Staffel kann Matvej auf
eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Auch im Austria
Cup konnte er Stockerlplätze erkämpfen – in Saalfelden
stand er dabei sogar ganz oben!

Nachwuchs WSV Langlauf Team

F I N N  H A M M E R E R
Steir. Landeskader

Finn ist 4-facher Österreichischer Meister (Sprint,
Einzel Klassisch, Verfolgung Klassisch, Langdistanz
Skating) und Austria Cup Gesamtsieger. In allen Rennen,
die er in Österreich gelaufen ist, stand Finn am Stockerl
ganz oben.

M A R I T  V E R M E U L E N

Die Highlights für Marit waren diese Saison die
Silbermedaille bei den Österreichischen Meisterschaften
über die Langdistanz Skating sowie ÖM-Bronze im Einzel
Klassische Technik. Gratulation! 

M A T H I A S  F I S C H B A C H E R M A T V E J  E R M O L O V

Mathias konnte mehrere Top-10 Plätze im AC erreichen.
Eines seiner Saisonhighlights war der 3. Platz beim
Steiralauf über 10km Skating.

Neben unseren 5 ÖSV-Kader Langläufern hat auch unser Langlauf-Nachwuchs wieder voll geliefert! Ein weiteres Mal ist unser
Verein überlegener Sieger in der Langlauf AUSTRIA CUP Vereinswertung – und wieder konnten 2 unserer Sportler auch den
Gesamtsieg in ihren Klassen erkämpfen: Marie Schrempf in der Klasse JU 18 und Finn Hammerer in der Klasse JU 16.

Steir. Landeskader

Steir. Landeskader Steir. Landeskader

K A R O L I N A  B O U S K O V A S A N D R A  S V A N D O V A

Zweimal am Austria Cup-Stockerl auf Platz 3 und ein
tolles Rennen beim No Borders Cup in Bad
Kleinkirchheim! Bravo Karolina!

Beim Heim-Austria Cup in der Ramsau konnte Sandra in
der Verfolgung mit einem 3. Platz aufs Stockerl laufen.
Beim Steiralauf über 10km erkämpfte sie mit einem Sieg
den Steir. Meistertitel in der Distanz.
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Langlauf Nachwuchs – Kinder/Schüler

Mit 3 Siegen im Landescup – darunter auch der
Steirische Meistertitel in der Freien Technik -
konnte Julius die Gesamtwertung in der Klasse
Schüler 14 für sich entscheiden! Mit zwei 4.
Plätzen bei den Österreichischen
Meisterschaften schrammte er jeweils ganz
knapp an der ÖM-Medaille vorbei. Julius wird
im kommenden Schuljahr ins Skigymnasium
nach Saalfelden wechseln – wir wünschen ihm
dafür alles Gute und viel Erfolg!

J U L I U S  B A I E R

K L I M E N T I Y  
E R M O L O V

L A U R I  S C H N E I D E R

H E I D I  L A N D L S I M O N  B A I E R

S I E G I  R E I T E RZ L A T A  E R M O L O V

N I K L A S  B O N F E R T

F R I D A  L A N D L

Beim Landescup in St. Jakob stand
Simon ganz oben am Siegertreppchen –
herzliche Gratulation zu einer tollen
Saison!

Heidi ist amtierende Steirische Meisterin in der
Klassischen Technik! Mit mehreren Top
Platzierungen im Landescup hat Heidi in dieser
Saison eine tolle Vorstellung geliefert!

Auch Siegi stand im Winter 2025/26
mehrere Male am Stockerl beim
Steirischen Landescup. Mit einem 3.
Platz beim Saisonabschluss in der
Ramsau kann auch er auf eine gelungene
Saison zurückblicken.

3. Platz bei der Steirischen Meisterschaft im
Sprint – weiter so!

Siegerin beim Steiralauf Kids Race Bad
Mitterndorf! Herzlichen Gratulation, liebe
Frida!

3 Stockerlplätze beim Steirischen Landescup –
davon ein Sieg! Bravo Niklas!

Lauri nahm dieses Jahr zum ersten Mal bei den
Österreichischen Schülermeisterschaften im
Langlauf teil. Herzliche Gratulation zu deinen
Leistungen!

Mit mehreren Stockerlplätzen im
Landescup hatte auch Klimentiy eine
erfolgreiche Saison.
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Impressionen Langlauf 2025-26

Norbert und Simon

Ladi Gruppe bei ÖM in Hinterstoder

Simon und Siegi

Da schaun's, unsere Jungs

Dorien und Sandra

Sommertraining

Luis mit seinen Mädels

Ladi - unser Wachs-Mastermind Finn gibt Gas Georg und Eva fiebern mit

Mathias und Finn bei der Siegerehrung
Steiralauf

Betreuer Günther mit seinen Athleten Finn und Georgii

im Sommer auf Langlaufski

Stolze Mama - 
Traudi mit Hannes und Jakob
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Impressionen Langlauf 2025-26

Kilian Bonfert

Clara und Claudia Burgstaller

Langlauf Kids

Ladi-Gruppe beim Trainingskurs in Planica

ÖM Gold im Langlauf für unsere Biathletin Clara Siegi und Ladi

Pokerface - Mathias, Matvej, Finn

Wohlverdient - Simon, Julius und Klimentiy

Mathias & Elias Zielsprint

Skihalle Planica

Roland voll im Einsatz

KindertrainingFanclub Mika Olympia 2026

Gudrun u. Andrea im EinsatzDie Langlauf Mamas sind schon nervös

Alles schaut Olympia im Büro
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Der WSV Ramsau am Dachstein stellt auch im Biathlon eine „Vorzeige-Truppe“ an erfolgreichen Sportlern!
Neben unserer TAMARA STEINER, die im ÖSV A-Kader in der vergangenen Saison aufgezeigt hat, gibt es noch weitere
Ramsauer, die hart an ihrem Weg an die nationale und internationale Biathlonspitze arbeiten:

Biathlon Team im ÖSV

L E O N I E  P I T Z E R  
ÖSV-B-Kader

Leonie ist amtierende Österreichische Meisterin im
Massenstart! Sie konnte sowohl im Alpencup als auch
im Austria Cup einige Stockerlplätze erkämpfen.
Darunter der 2. Platz beim Alpencup Sprint in Goms
und ein Austria Cup Sieg beim Sprint in Seefeld.
Auch in der kommenden Saison wird Leonie im ÖSV B-
Kader vertreten sein.

A N N A  M A R I A  S C H R E M P F  
ÖSV-C-Kader

Anna Maria konnte sich für die Junioren WM in Arber
(GER) qualifizieren und dort wertvolle internationale
Erfahrungen sammeln! Nach der Sommer-ÖM-
Goldmedaille im Skiroller Sprint, holte Anna im Winter
auch Silber bei der ÖM im Sprint und Bronze bei der ÖM
im Massenstart. Der Austria Cup Sieg in Seefeld war eines
ihrer nationalen Highlights.
Anna Maria wird auch nächstes Jahr wieder im ÖSV C-
Kader vertreten sein.

L O U I S A  S C H R E M P F  M A X I M I L I A N  U R A I N  

Louisa hatte eine super Saison! Sie hat sich auch, wie
ihre Schwester Anna, für die Jugend WM in Arber (GER)
qualifiziert und dort sensationell mit der Damen-Staffel
den 4. Platz erreicht! Mit mehreren Top-Platzierungen
im Alpencup (darunter 2 Siege) sicherte sie sich den 1.
Platz in der Gesamtwertung. Mehrere ÖM-Medaillen
(Biathlon UND Langlauf) und Austria Cup
Stockerlplätze runden ihre tolle Saison ab. Belohnung:
Aufnahme in den ÖSV C-Kader in der nächsten Saison!

Unser amtierender Langlauf Vereinsmeister beendet
seine aktive Biathlon-Karriere mit dieser Saison. 3 ÖM
Medaillen (Silber im Massenstart, Bronze im Sprint und
im Skiroller Sprint) sowie der 2. Platz in der Alpencup
Gesamtwertung lassen ihn auf eine erfolgreiche
Abschlusssaison zurückblicken! Maxi absolviert jetzt das
Bundesheer und startet danach mit seinem Studium.

Steir. Landeskader

E L I A S  M Ü H L B A C H E R  
Steir. Landeskader

Elias ist der Umstieg in die neue Sportart – von der
Nordischen Kombination zum Biathlon - sehr gut
gelungen. Mit einem 3. Platz in Seefeld landete er diese
Saison zum ersten Mal im Austria Cup auf dem
Stockerl! 
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T A M A R A  S T E I N E R

Tamara blickt auf eine starke und
erfolgreiche Weltcupsaison
2025/26 zurück. Das große
Highlight der Saison gelang
Tamara beim Weltcup in Nove
Mesto, wo sie mit einer
fehlerfreien Schießleistung
sensationell den hervorragenden
6. Platz im Einzelbewerb erreichte
– das beste Weltcupergebnis ihrer
bisherigen Karriere! Mit dem 11.
Platz beim nachfolgenden
Massenstart in Nove Mesto folgte
die nächste Top-Platzierung für
Tamara.

Damit qualifizierte sie sich nicht
nur erstmals für die Flower
Ceremony, sondern erhielt auch
ihr Ticket für die Olympischen
Winterspiele in Italien (Biathlon in
Antholz)!
Bei den Olympischen Spielen in
Antholz sammelte Tamara
wertvolle Erfahrungen auf
höchstem Niveau – mit der
Damenstaffel konnte sie den 15.
Platz erreichen, im Einzel belegte
sie Platz 44.

ÖSV Biathlon Nationalteam
“Tamara ist ein riesengroßes Vorbild”

Ein weiteres Erfolgserlebnis folgte
mit dem 8. Platz der Damenstaffel
beim Weltcup in Kontiolahti (FIN).

Liebe Tamara, du bist für viele
unserer WSV Ramsau
Nachwuchssportler ein
riesengroßes Vorbild! Mit deinem
Ehrgeiz, deiner Liebe zum
Biathlonsport und deiner
sympathischen, fröhlichen Art bist
du ein Aushängeschild dieses tollen
Sports - der WSV Ramsau ist stolz
auf dich!

Saison 2025-26 ÖSV-A-Kader

41



Biathlon Rennkids
Biathlon (Kinder bis Schüler III)

Gruppenfoto RENNKIDS

Heuer war ein besonders erfolgreiches Jahr für unsere Trainingsgruppe! Zusammen mit Elisabeth Müller, die ihre Langlauf
Instruktoren Ausbildung mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen hat, stellen wir eine der stärksten Langlauf- und Biathlon
Trainingsgruppen im Österreichischen Nachwuchs. 
Aufgrund des Schneemangels wurde das Biathlontraining im Winter zur Schanzenanlage verlegt – Danke dafür an die RVB
und das Sportbüro! Dadurch konnten wir uns für die Winterrennen hervorragend vorbereiten und tolle Ergebnisse erreichen:
Damit wir in der kommenden Saison diese Erfolge wiederholen können, begann das Training schon Anfang Mai. Auch einige
Trainingskurse werden heuer wieder eingebaut.

Valerie im Rennen

Clara Burgstaller wurde in Sprint, Verfolgung und
Einzel Österreichische Biathlon Meisterin. In der AC
Gesamtwertung ist sie ebenfalls die Nr. 1 in Österreich.
Zusätzlich wurde Clara im Spezial-Langlauf Österr.
Meisterin im Sprint. In der klassischen Technik
eroberte sie dort die Bronzemedaille.

Paul, Clara, Valerie mit Christoph SumannPaul und Lorenz mit ÖM Medaillen

Paul Burgstaller wurde im Sprint und in der Verfolgung Österreichischer Vizemeister und im
Einzel Dritter. In der Austriacup Gesamtwertung erreichte er den 3. Platz.
Lorenz Badura gewann Bronze bei den Österreichischen Meisterschaften im Sprint!
Valerie Walcher erreichte zusammen mit Clara Burgstaller in der ÖM-Staffel die
Bronzemedaille und wurde in der Austriacup Gesamtwertung hervorragende Dritte!
Siegi Reiter, Simon Baier und Lorenz Badura erreichten bei der ÖM in der Staffel den 4. Platz
Isabella Schneider wurde Steirische Landesmeisterin im Biathlon Sprint.
Hansi Walcher erreichte den 3. Platz beim Landescup in OÖ.
Paul Walcher landete am 4. Platz beim LC in OÖ.
Max Schaurecker gewann einen LC in Salzburg und einen in Kärnten.

Impressionen Biathlon

Leonie Pitzer in Obertiliach Louisa, Leonie, Anna Maria, Maxi

Louisa 1. Platz IBU GomsLouisa, Leonie, Anna Maria

Louisa 4. Platz Damen Staffel WM

Leonie auf 1 /Anna-Maria auf 3
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S C H A N Z E N L A U F

Laufen, ziehen, jubeln: Bei der Premiere
von „Pull up the Hill“ auf der HS98-
Skisprungschanze in der Ramsau ging es
ordentlich zur Sache. Wo sonst
Skispringer für weite Flüge sorgen,
kämpften diesmal 60 Teams um den Titel
im wohl schrägsten Zweierlauf des
Jahres.
Das Prinzip ist so einfach wie genial: Zwei
Personen sind über ein 120 Meter langes
Seil mit Umlenkrolle verbunden. Während
einer den Hang hinunter sprintet, wird
der andere gleichzeitig über den
Aufsprunghang nach oben gezogen. Kraft,
Koordination und jede Menge Teamgeist
sind gefragt.

Nach einer rasanten Qualifikation wurde
im K.-o.-System um jede Sekunde
gekämpft. Ob Volksschulkinder,
Freundesgruppen oder Ehepaare – alle
gaben ihr Bestes und wurden von den
begeisterten Zuschauern lautstark
angefeuert. Zwischen Staunen, Lachen
und Applaus verwandelte sich die
Schanze in ein sportliches Festival der
guten Laune. Besonders beeindruckend:
in nur 22 Sekunden kann man den
unglaublich steilen Schanzenhang
bewältigen!

Am Ende jubelten die Ramsauer
Langlaufcracks Finn Hammerer & Matvej
Ermolov über den Sieg. Platz zwei ging an
Anton Buchner & Florian Lutzmann, Platz
drei sicherten sich die Brüder Jonas &
Mathias Fischbacher. 

„Pull up the Hill“ feiert Premiere in der Ramsau

8.März 2026 WM-Schanze HS 98

Sieger des ersten Schanzenlaufs 2026

Verpflegungsteam  Schanzenlauf

2 Paare laufen um die die beste Zeit

Kinder und Erwachsene waren am Start

über 60 Teams waren am Start

Die erfolgreiche Premiere macht
Lust auf mehr: eine Wiederholung
von „Pull up the Hill“ im nächsten
Jahr ist nicht ausgeschlossen!

Daniela Bachler am Start 43



J U L I A N  T R I T S C H E R

Julian Tritscher startete mit gleich
zwei hervorragenden 3.Plätzen beim
Alpencup äußerst erfolgreich in die
Saison, bevor es für ihn zu den
Europameisterschaften nach
Aserbaidschan ging. Dort zeigte
Julian groß auf und erreichte in der
Gesamtwertung die starken Plätze 7.
und 4. In der U23 Wertung bedeutete
das:  Goldmedaille und somit den
Europameistertitel im Vertikal.  Im
Individualbewerb gewann er die
Silbermedaille. Julian darf sich somit
stolz Europameister und Vize-
Europameister im Skibergsteigen
nennen.
Beflügelt von diesen Erfolgen
bestätigte er auch im Weltcup seine
starke Form. In Frankreich erreichte
er die Plätze 11 und 15, in der
Schweiz belegte er die Ränge 11 und
10 und unterstrich damit
eindrucksvoll seinen verdienten Platz
im Nationalteam der
österreichischen Skibergsteiger. In
der Gesamtweltcupwertung belegte
Julian im Individual den 6. Platz und
in der U23 Wertung den 5.
Gesamtrang. 

U23 Europameister im Vertikal & Vizemeister 
im Individualbewerb Skibersteigen.

Auch beim legendären Rennen
„Pierra Menta“ über 10.000 hm
zeigte Julian gemeinsam mit seinem
Teamkollegen Silvano Wolf
nochmals groß auf. Nach einer
Gesamtzeit von 11 Stunden und 6
Minuten erreichte das Duo den
hervorragenden 8. Gesamtrang.

Saison 2025-26 ÖSV-Nationalteam Skibergsteigen
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N I L S  O B E R A U E R

Kilian Rettensteiner zeigte in dieser
Saison beim Jugendweltcup der
Skibergsteiger starke und konstant
gute Leistungen. Gleich fünfmal konnte
er sich unter den Top 15 platzieren. Ein
besonderes Highlight war dabei der
hervorragende 3. Gesamtrang bei der
Pierra Menta in Frankreich.
Gemeinsam mit seinem Teamkollegen
Elias Peer vom SC Gröbming mussten
an zwei Tagen zwei anspruchsvolle
Etappen im hochalpinen Gelände
bewältigt werden. Nach insgesamt 25
Kilometern und rund 3.400
Höhenmetern erreichten die beiden
mit einer Gesamtzeit von 3 Stunden
und 52 Minuten als drittbestes Team
das Ziel.

3. Gesamtrang bei der 
Pierra Menta

Saison 2025-26 ÖSV-A-Kader Skibergsteigen

Sieg bei der Erztrophy im Alpencup 

K I L I A N  R E T T E N S T E I N E R

Saison 2025-26 ÖSV-B-Kader Skibergsteigen

Mit einer Gesamtzeit von 11
Stunden und 24 Minuten
erreichte die beiden den
starken 15. Gesamtrang.
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Nils Oberauer startete mit einem Sieg
bei der Erztrophy im Alpencup äußerst
erfolgreich in die Saison und zeigte
bereits früh seine starke Form.

Beim Saisonhöhepunkt, den Europa-
meisterschaften in Aserbaidschan,
erreichte er mit den Plätzen 12 und 13
(U23 Wertung 4. Platz) ebenfalls
beachtliche Ergebnisse auf
internationaler Ebene.
Ein weiteres großes Highlight war die
Teilnahme an der traditionsreichen
Pierra Menta in Frankreich.
Gemeinsam mit seinem Teamkollegen
Hannes Lohfeyer absolvierte Nils das
anspruchsvolle Rennen, das sich über
vier  aufeinanderfolgende Tage und
mehr als 10.000 Höhenmeter im
hochalpinen Gelände erstreckt.



S K I L E H R E R

Das zweite Skilehrer-Festival am
Rittisberg entwickelte sich am
Wochenende zu einem großen Treffpunkt
der österreichischen Skilehrerszene. Bei
strahlendem Sonnenschein und besten
Pistenbedingungen zeigten
Skilehrerinnen und Skilehrer aus ganz
Österreich ihr Können in verschiedenen
Bewerben. Insgesamt nahmen 34
Formationsmannschaften (6er-Teams), 
 46 Einzeldemofahrerinnen und -fahrer
sowie 125 Starter beim Riesentorlauf-
Eröffnungsrennen am Freitagabend teil.
Damit konnte die Teilnehmerzahl im
Vergleich zum Vorjahr nahezu verdoppelt
werden.

Skilehrer-Festival am Rittisberg mit Rekordbeteiligung

Auch medial war die Veranstaltung ein
voller Erfolg: Tausende Social-Media-
Beiträge sowie Berichterstattungen
von ORF, Servus TV und Ennstal-TV
sorgten für große Aufmerksamkeit.

Veranstaltet wurde das Festival von
der Skischule Ramsau (Markus und
Florian Perner), dem Wintersport-
verein Ramsau (Hans-Peter Steiner
und Team) sowie den Rittisberg-
bahnen (Christian Bachler mit Team). 

Für einen stimmungsvollen Abschluss
sorgte die Band „Die Niachtn“, die bei
der Festivalparty am Samstagabend
für beste Unterhaltung garantierte.

Formationswertung – Herren
1.Skischule Ischgl –  (Tirol)
2.Skischule Fiss-Ladis – (Tirol)
3.Skischule Ramsau  (Steiermark)

Formationswertung – Damen
1.Demo Team– Skischule Fiss (Tirol)
2.Skischule Arlberg (Tirol)
3.Skischule Maria Alm (Salzburg)

Einzel-Demo Damen
1.Alina Kogler – Skischule Grillitsch
2.Johanna Eingang - Skischule Grillitsch
3.Lena Bachler – Skischule Ramsau

Einzel-Demo Herren
1.Thomas Kreidenhuber – Skischule Wagrain
2.Markus Brunnhofer – Skischule Koch
3.Julian Paul – Ski Austria Academy

Riesentorlauf Meisterschaften 
Damen
1.Bitschnau Alena Ida - Skischule Golm
2.Mangeng Sarah - Skischule Schruns 
3.Thaler Theresa - Skischule Hopl 

Herren
1.Bischof Dieter - Skischule Damüls
2.Dzicoev Roman - Skischule Ramsau 
3.Burgschaiger Tommy - Ski Mühlbach/Hkg

6.-7.März 2026 Rittisberg

Ergebnisse 2026

Sieger Einzeldemo Thomas Kreidenhuber

Johanna Eingang, Alina Kogler, Lena Bachler
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F E S T I V A L  2 0 2 6
6.-7.März 2026 Rittisberg

Beste Stimmung bei herrlichem Wetter
am Rittisberg

Das Sieger-Team aus Ischgl

Riesentorlaufbewerb am Freitagnachmittag Live-Musik mit den Niachtn

Michi und Florian PernerAuch am Nachmittag gab´s schon eine gewaltige Stimmung am Rittisberg
47



W S V - M I T A R B E I T E R
A U S F L U G

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Wintersportvereins Ramsau wurden
auch heuer wieder zum alljährlichen
Tagesausflug eingeladen.

Am 9. Mai 2026 war es soweit:
Insgesamt 28 verdiente
Vereinsmitglieder folgten der Einladung.
Bereits um 7.00 Uhr morgens startete
die Gruppe im WM-Stadion Ramsau mit
dem Bus der RVB in Richtung Mürztal.
Für ein kleines Frühstück im Bus war
ebenfalls bestens gesorgt.
Um 10.00 Uhr erreichte die Gruppe das
Skimuseum Mürzzuschlag, wo eine
interessante und informative
zweistündige Führung durch Hannes
Notnagel auf die Teilnehmer wartete.
Anschließend ging es weiter zum
gemütlichen Gasthaus Granitzbauer, wo
sich alle bei einem ausgezeichneten
Mittagessen stärken konnten. Danach
führte die Reise weiter nach Tragöß zum
bekannten Grünen See, der 2014 als
schönster verborgener Ort Österreichs
ausgezeichnet wurde. Eine gemütliche
Wanderung rund um den Grünen See
bildete den perfekten Abschluss dieses
gelungenen Tagesausfluges. 

WSV AUSFLUG Mürzzuschlag & Grüner See

9. Mai 2026 Mürzzuschlag-Tragöß

Führung im Museum 

Gruppenbild  Mürzzuschlag vorm Skimuseum

Traudi Steiner in Action 

Bevor die Heimreise zurück in die
Ramsau angetreten wurde, ließ man den
Tag noch gemeinsam im 
Seehof Wenninger ausklingen.

Der Vorstand des WSV Ramsau bedankt
sich nochmals sehr herzlich bei allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
ihren großartigen Einsatz und die
Unterstützung während des gesamten
Jahres.
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HP Model im SkimuseumWilli, John und Bernhard Alpinabteilung: Gerald, Bernhard, Roli und Michi

Hermann und Alois

Kerstin, Traudi, Inge und Lydia Ski Museum an die 700 Paar Interessante Austellungsstücke

Rundwanderung mit Blick in den Grünen See Stärkung im MuseumBergungsmöglichkeiten im alpinen Skisport

Impressionen Mitarbeiterausflug 2026

WSV Team im Grünen See in Tragöß
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Impressionen Vereinsjahr 2026

Matvej als Kali

Fanbesuch bei Tamara in Antholz

Fachgespräche Helfried u. Henry

Inge bei der Transponder Ausgabe

Fleißige Helfer - Samuel, Barbara, Inge, Hans Kindertraining

Reinhard, Sepp, Hermann Unsere VIP Damen Kathrin und Carina

Annika im perfekten Sprungstil

Magdalena im Renneinsatz Willi und Jonas am Start

Matthias Wieser



Impressionen Vereinsjahr 2026

Luis vor Siegerwand WSV Ramsau

Kathrin  beim LL-Vereinslauf 2026

Zieleinlaufschreiber Vereinslauf 2026

Kinder-4-Schanzen-Tournee Bischofshofen
Klassensieger Leonhard und Philipp

Matthias und Andi

 Irene, Daniela u. Kathrin

Siegerehrung Kinder  WSV Ramsau

Demo-Girls

Stefan und Mika

Stieglers bei Olympia 2026

Henry mit seinen Helfern
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Hans-Peter & Gerhard gratulieren
Hermann zum 60iger

Nach getaner Arbeit beim FIS-Weltcup geht’s zum gemütlichen Teil über
Ein gelungener Abschluss nach intensiven und erfolgreichen Weltcuptagen 

Die Kinder vom Bezirkscup-Kader erhalten für ihre starken Leistungen 
die Alpin-Saisonkarte der 4-Berge-Region gesponsert. 

Stärkung für Kilian Bonfert 

Philipp Tritscher
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